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Futterräumen etc . — Anlagen , die gegenüber den grofsen ftaatlichen Anlagen meift
von befcheideneren Abmeffungen find .

Eine einfchlägige einfache Anlage ift das Reitbahngebäude des Fabrikbefitzers
Karl Förfier zu Neufalza-Spremberg (Fig . 198 bis 202 224 ) , welches vor wenigen
Jahren von Roth entworfen und ausgeführt worden ift .

Die Reitbahn befindet (ich hinter dem Wohnhaufe des Befitzers , dicht an der gegenüberliegenden

Seite eines Fahrweges und ift mit einer 17,oo m langen und 8 ,oo m breiten Remife in Verbindung gebracht .

Die lichte Länge der Reitbahn beträgt 22,85 m , die lichte Tiefe 15,75 m und die Höhe bis zum

Dachraum 4 ,5o m - Der 3,oo m breite Eingang ift in der nach dem Fahrweg gerichteten Langwand ange¬

ordnet . Der Bau ift ganz aus Stein ausgeführt . Die Umfaffungsmauern haben im Inneren auf Fenfter -

brüftungshöhe eine Holzverfchalung erhalten , welche mit der Lotrechten einen Winkel von etwa 20 Grad

einfchliefst . Das Dach zeigt einen Bofonceau - Dsichütuhl , ift aus Holz und Eifen konftruiert und mit Schiefer

gedeckt 225) .
Als Beifpiel einer reicheren Anlage diefer Art diene das durch Fig . 203 226 )

im Grundrifs veranfchaulichte , von Fouquiau für die Familie eines reichen Guts-
befitzers erbaute Reithaus auf

Fig . 203 .
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Reitbahn auf der Infel Grand -Jatte 226) .
Arch . : Fouquiau .

der Infel Grand-Jatte .
Das Gebäude ift in Fachwerk

mit Backfteinausmauerung ausgeführt ;
eine hohe Stützmauer fchützt es gegen
Ueberfchwemmungen . Die Reitbahn

ift 24,64 m lang und 11,25 m breit ; in

dem einen Anbau find neben der Ein¬

gangshalle zwei Salons und eine Wa -

genremife , im Gefchofs darüber noch

einige Zimmer untergebracht ; der

andere Anbau enthält die Stallung
mit 6 Boxes , einer Gefchirrkammer
und einer Kammer für die Stallwärter ,
darüber Schlafftuben für das Dienft -

perfonal . Die Wartung der Pferde ,
das Reinigen der Wagen etc . gefchieht
unter dem an der einen Langfeite der

Reithalle angebrachten Vordach ; an
der entgegengefetzten Langfeite ift

eine Zufchauertribüne angeordnet , die fich nach aufsen hin zu einem Balkon erweitert .

Ein anderes hier einzureihendes Gebäude , welches hauptfächlich dem Reit¬
unterricht dient und dadurch noch bemerkenswert ift, dafs der befchränkten Raum-

verhältniffe wegen die eigentliche Reitbahn in einem Obergefchofs untergebracht
werden mufste , ift die durch Fig . 204 bis 206 22 7) dargeftellte , von Ambrofius erbaute
Reithalle von B . Roth Söhne zu Frankfurt a . M .

Die im Obergefchofs gelegene , 30,oo m lange , 15 ,00 m breite und 8 ,70 m hohe Reitbahn ift durch eine

chauffierte und überdachte Rampe mit ^ 5 Steigung zugänglich gemacht ; fie wird durch Deckenlicht erhellt

und durch Jaloufien in den Deckenöffnungen gelüftet ; am Abend dienen 2 Siemens 'fche Brenner und

20 Gasflammen zur Beleuchtung . Die Wände find auf 2,oo m Höhe mit einer entfprechend geneigten Be¬

kleidung aus 45 mm ftarkem Kiefernholz verfehen . Der Fufsboden wird durch eine vom Mauerwerk der

Umfaffungswände ifolierte Trägerkonftrulction mit eingefpannten Betongewölben von 1,40 bis 1 ,70 m Spann¬

weite , 12 cm Scheitelftärke und 17 cm Stichhöhe gebildet . Auf den Gewölben lagert zunächft eine 30 cm

hohe , geftampfte Lettenfchicht und auf diefer eine 10 cm ftarke Schicht Sägemehl .

In der Mitte der einen Langfeite fchliefst fleh an die Reithalle ein nach ihr geöffneter Salon

212.
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225) Fakf .-Repr . nach ; Uhland ’s Techn , Rundfchau 1900, Ausg. II, S . 35 .
22ß) Nach : Moniteur des arch . 1877, S. 160 u . PI . 50.
227) Nach : Allg. Bauz . 1884, S . 31 u . Bl . 23, 24 .
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für Zufchauer , über welchem eine gleichfalls als Zufchauerraum verwendbare Orchefterloge , unter dem

eine Sattelkammer gelegen ift . Im gleichen Gefchofs find noch je ein Herren - und Damenzimmer mit

Wafchgelegenheit etc . , das Gefchaftszimmer des Befitzers und eine Putzftube , endlich ein Pferdeftall mit

Fig . 207 .
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Erdgefchofs .

Bauten des » Berliner Central -Reit- und Fahr -Inftituts« zu Berlin 228) .
Arch . : Ende & Boeckniann .

8 Ständen und 2 Boxes gelegen . Im Erdgefchofs find 3 weitere Ställe für zufammen 34 Pferde angeordnet ,
aufserdem noch (unter der Reitbahn gelegen ) 6 Remifen für zufammen 48 bis 50 Wagen , ferner 1 Kranken -

ftall , 1 Putzftube , 1 Sattelkammer etc .

228) Fakf .-Repr . nach : Deutfche Bauz . 1897, S. 16, 17.
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215 .
Beifpiel

IV ,

216 .
Städtifche

Reitbahnen .

Ebenfo bemerkenswert find die Baulich¬
keiten des » Berliner Central -Reit - und Fahr -
Inftituts « zu Berlin , welche 1892 — 93 von
Ende & Boeckmann gefchaffen worden find .

Der Bauplatz reicht von der Hardenberg - bis zur
Kantftrafse und ift an der einen Langfeite von der Stadt¬
bahn begrenzt . Angefichts der vom Bauherrn geforderten
fehr bedeutenden räumlichen Bedürfniffe blieb nichts anderes
übrig , als fie in zwei Gefchoffen unterzubringen , wobei die
beiden gewünfchten Reitbahnen im Obergefchofs , die Stal¬
lungen im Erdgefchofs Platz fanden . Ein Teil der Ställe
und die Wagenremifen konnten in die benachbarten Stadt¬
bahnbogen verlegt werden . Die Gefamtanordnung ift aus den
beiden GrundriiTen in Fig . 207 u . 208 228) und dem Längen -
fchnitt in Fig . 209 22S) zu erfehen . An die Reitbahnen und
Stallungen fchliefst fich (im Plane rechts ) ein Wohnhaus an .

Die grofse , den Reit - und Fahrübungen dienende
Reitbahn (flehe ihr Inneres auf der nebenftehenden Tafel )
ift 48 ,40 m lang , 23 ,oo m breit und bis zum Dachraum 10 ,so m
hoch ; die hauptfachlich zum Einreiten junger Pferde be -
ftimmte , 23 ,oo m lange und ll ,50 m tiefe kleine Reitbahn ift
mit erfterer durch einen gemeinfamen Vorplatz verbunden ,
auf den am rückwärtigen Ende in einer Steigung von 1 : 5
die aus dem Erdgefchofs heraufführende Rampe mündet .
Unterhalb der kleinen Reitbahn liegt der kleine Stall , welcher
10 Stände , 2 Boxes und 1 Box für kranke Pferde enthält
und hauptfächlich zum Einftellen der Verkaufspferde beftimmt
ift . Der Raum unter der grofsen Reitbahn wird vom grofsen
Stall in Anfpruch genommen ; darin befinden fich 93 Stände
und 8 Boxes , und hier werden vorzugsweife die fog . Pen -
fionspferde eingeftellt 229) .

In neuerer Zeit find auch von ftädtifchen
Verwaltungen oder von Vereinen im Intereffe
von Pferdemärkten Reithallen erbaut worden .

Ein Beifpiel diefer Art ift die vom Ver-
faffer im Jahre 1888 erbaute ftädtifche Reithalle
zu Stuttgart (Fig . 210) . Sie ift zunächft zur
Förderung des Pferdemarktes in Verbindung mit
feuerficheren Stallungen für 150 Pferde erbaut ,
und es bezweckt diefe Anlage eine Zentralifation
des Marktes für Luxuspferde ; die Halle dient
im befonderen dazu , die Pferde der den Markt
befuchenden Händler dem kaufluftigen Publikum
in bedecktem Raum vorführen und vorreiten zu
können .

Um auf dem gegebenen , fehr unregelmäfsigen und
beengten Bauplatz eine möglichft grofse , den eigenartigen
Zwecken entfprechende Halle zu ermöglichen , ift die Reit¬
bahn in ovaler Grundform , welche fich dem Platz am ge -
eignetften einfügte , angeordnet (ein Quadrat von 17 m ift
an 2 Seiten halbkreisförmig gefchloffen ) ; fie ift ringsum mit

229) Nach : Deutfche Bauz . 1897, S. 13.





* 8»‘ A' V
*-VW'

-W* »



i8 3

breitem Umgang, über welchem noch Galerien angeordnet find , verfehen . Der gegen die Sfcrafse liegenden

Langfeite ift in der Mitte ein Vorbau vorgelegt , welcher eine geräumige Vorhalle , Geichäftsftube , Wirt -

fchaftsraum , ferner Abort und Zugangstreppen zur Galerie , fowie zu der in einem Zwifchengefchofs unter¬

gebrachten Wohnung des Hausmeifters enthält , während rückwärts die Stallungen fo angebaut find , dafs

hier noch ein möglich!!: grofser , offener Vorführungsplatz entftand .

Diefe Grundform der Reithalle hat fich , da es fich hier nicht um eine Reitbahn ausfchliefslich zur

Dreffur der Pferde handelte , infofern bewährt , als fchon beim Entwurf des Planes in Ausficht zu nehmen

war , dafs die Halle auch zu kleinen Ausfüllungen und Vorftellungen verfchiedenfter Art geeignet

fein follte.

Fig . 210 .
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Städtifche Reithalle zu Stuttgart .
Arch. : Reinhardt .

Um diefen verfchiedenen Zwecken leicht angepafst werden zu können , find die hölzernen Seiten¬

wände der Reitbahn bequem in einzelnen grofsen Stücken abzunehmen. So ift die Halle aufser zu peri -

odifchen Marktzwecken und Ausftellungen fchon fehr vorteilhaft als Zirkus verwendet worden , wobei die

kreisrunde Bahn im Mittelpunkt , die Sperrfitze , Logen und belferen Plätze fich aber rechts und links

konzentrifch uni die Bahn bis zur Galerie aufbauten , welche Einrichtung mit geringen Mitteln allen An¬

forderungen vollkommen entfprochen hat .

Im Aeufseren zeigt nur der Vorbau eine entfprechende architektonifche Ausftattung , während die

übrigen Umfaffungswände in Backfteinrohbau mit einzelnen Sandfteinfchichten aufgeführt find . Der

Einbau der Halle ift ganz aus gewalztem Eifen eigenartig ausgeführt und in einfacher Weife ausgeziert.

Eine der grofsartigften Anlagen für militärifche Zwecke bildet das auf einer

Grundfläche von 6 '/a ha erbaute grofse militärifche Reitinftitut zu Hannover Reitaaftalten

(Fig . 2ii 2S0) .
230) Nach : Zeitfchr . d . Arch .- u . Ing .-Ver . zu Hannover 1878, S . 309 u . Bl . 147.
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218 .
Sonftige
Anlagen .

Diefe Anlage umfafst im wefent-
lichen dreierlei Baulichkeiten :

1) zwei Wohngebäude für Offiziere
nebft Kafino ;

2) eine Kaferne für die Mannfchaf-
ten , nebft DienftWohnungen für
die Unterbeamten , und

3 ) Stallungen nebft Reitbahnen .
Daran reihen fich noch verfchiedene

Nebengebäude , Schmiede, ICrankenftall etc.
und die ganz getrennt von diefer Gebäude¬
gruppe liegende Villa des Vorftandes vom
Reitinftitut .

In dem einen der unter 1 angeführten
Gebäude befinden fich Familienwohnungen
für zwei Direktoren und zwei Rittmeifter ,
in dem anderen Kafinoräume und Woh¬
nungen für 14 unverheiratete Offiziere.

Die Kaferne ift für 100 Mann und
108 Unteroffiziere eingerichtet . In den Stal¬
lungen und Hofräumen ift eine Trennung
der Unteroffizier- und Offizier-Reitfchule
durchgeführt . Die Ställe , für 408 Pferde
eingerichtet , find dreifchiffig , mit Kreuz¬
gewölben überfpannt . Mit den Pferdeftällen
flehen, unter Einfchaltung von Kühlftällen ,
welche befonders im Intereffe der auswärts
wohnenden Offiziere angelegt find , die
Reithallen in Verbindung , welche 17,5o m
breit und 85,00 , bezw. S9,8o m lang find .
Das Dachgerüft derfelben , nach Poloncecm -
fchem Syftem, ift aus den fchon früher an¬
gegebenen Gründen mit rauhen Dielen ver-
fchalt , und die Lüftung wird hier durch
einige Firfllaternen bewirkt .

Die Stallungen nebft Reithallen und
Kafernen fchliefsen einen grofsen recht¬
eckigen Hof ein , der zu offenen Reitbahnen
verwertet ift.

Der ganze Bau , welcher ca . 8 Mill.
Backfteine und 1500 cbm Sandfteine erfor¬
derte , koftete ca . 2600000 Mark.

Andere , mehr oder weniger
grofsartige Anlagen find durch
das Bedürfnis entftanden , die Ent - \
Wickelung der Pferdezucht zu he - !
ben . So find namentlich auch in !
der Normandie , in den Mittel¬
punkten der Pferdeproduktion ,
bauliche Anlagen gefchaffen wor¬
den , welche den Züchtern Gelegen¬
heit geben , Pferde einzureiten und
einzufahren und zugleich tüchtige

Fig . 211 .
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Militär-Reitinftitut zu Hannover
Arch .. : Schufler .
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